
 

 

Persönliche Daten 
 
Name Inga Steinmetz 
Adresse Straße der Pariser Kommune 11 10243 Berlin 
E-mail-Adresse ink-pop@the-wired.de 
Geburtsdatum 4. Januar 1983 in Berlin 

 
Qualifikation 
 
2005 Bachelor of Arts an der Berliner Technischen  

Kunstschule 
 
Referenzen (Auszug) 
 
2023 bis heute Zusammenarbeit mit dem Regierungspräsidium Stuttgart; 

Durchführung von Manga-Workshops und Lesereisen 
 
2022 bis heute Zusammenarbeit mit der Büchereizentrale Sachsen-

Anhalt, Büchereizentrale Schleswig-Holstein 
Durchführung von Manga-Workshops und Lesereisen 

 
2021 bis heute Zusammenarbeit mit der Büchereizentrale Schleswig-

Holstein; Durchführung von Manga-Workshops und 
Lesereisen 
 

2020 Lizensierung von „Schneeballens Fall“ und „Schneeballen – 
Verliebt in Japan“ nach Korea, erschienen im Verlag 
Straight Line and Curve 

 
2020   Veröffentlichung des Lehrbuchs  „Eine Liebe in Japan: 

Comic-Sprachkurs zum Japanisch lernen“ im Pons Verlag, 
ebenfalls lizensiert nach Frankreich 

 
 
2020 bis heute Regelmäßige Manga-Workshops in der Zentralen 

Landesbibliothek Berlin und der Stadtbibliothek 
Ingeborg-Drewitz in Steglitz 

 
2019  Veröffentlichung des Lehrbuchs  „Verliebt in Korea: Comic-

Sprachkurs zum Koreanisch lernen“ im Pons Verlag, 
ebenfalls lizensiert nach Frankreich 

 
 
2019  Veröffentlichung des Manga  „Felis Geheimnis“ in 

Zusammenarbeit mit dem Deutschen Institut für Bildung 
und iChance/ Aufklärungsarbeit zum Thema 
Analphabetismus 
 

2018 Auftritt in der Sendung „Timster“ im KIKA zum Thema 
„Mangazeichner in Deutschland“ 
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2018 Veröffentlichung des Manga ohne Worte „Von mutigen 
Herzen“ in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Institut 
für Bildung und Ichance/ Aufklärungsarbeit zum Thema 
Analphabetismus 

 
2017 Ausstellung beim „Anime Berlin Festival“ im Kino Babylon 
 
2017 Ausstellung „Mangamania“ auf der Augustusburg, 

Ehrengast und Repräsentantin des deutschen Manga  
 
2017  Veröffentlichung von „Schneeballen – Verliebt in Japan“ 

bei Carlsen, ein Comic-Reisebricht über Ingas 
einmonatigen Aufenthalt in Japan 

 
2016  Manga-Ausstellung im Karikatur-Museum Krems unter 

Leitung von Gottfried Gusenbauer 
 
2016  2-monatiger Aufenthalt in Krems/Österreich als Teil des 

„Artist in Residence“-Programms (Stipendium) 
 

2015  Veröffentlichung von „Schneeballens Fall“ bei Carlsen, ein 
Comic-Reisebericht über Ingas 2-monatigen Aufenthalt in 
Korea 
 

2013  2-monatiger Aufenthalt in Südkorea als Teil des „Artist 
Residency Programs“ (Stipendium), organisiert vom 
koreanischen Comic-Institut Komakon 
 

2010 bis 2014  Workshop-Reihe für das Goethe Institut in den 
Niederlanden, Schweden, Polen, Indonesien und Malaysia  

 
2009 – 2013  Diverse Artikel zum Thema Manga für  Tagesspiegel-

Online 
 

 
 
Auszeichnungen 
 
2013 „Excellence Award“ beim internationalen Comic-

Wettbewerb „Manga Audition“, organisiert von Comic 
Zenon 
 

2010  Nominiert für den Max-und-Moritz-Preis 
 

 
 
 


